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1871.
Bom Kriegsschauplatz .

— Der militärische Berichterstatter der „N . Fr . Pr .
"

gibt folgende Uebersicht über die von der deutschen
Heeresleitung für die Eventualität der Fortsetzung
des Kriegs getroffenen Dispositionen :

Alle im Felde stehenden deutschen Armeen wurden durch frische
Korps von Pari « aus verstärkt und die Pariser Armee selbst durch
fortdauernde Nachschübe von Ersatzmaunschaflen aus Deutschland auf
die ursprüngliche Kriegsstärke gebracht . Die uns seit einigen Tage »
in deutschen Blättern vorliegenden Berichte über die Aufstellung und
die Marschrichtung verschiedener Armeekorps lassen jetzt schon die
OperationSzwecke der im freien Felde stehenden deutschen Armeen er-
rathen . Von der im Westen gegen Chanzy stehenden Armee des
Prinzen Friedrich Karl befindet sich das 9 . Korps am rechten Flügel
der Aufstellung zwischen Rouen und Brionne ; dasselbe stellt hier die
Verbindung mit der Nordarmee des Generals GLben her , von wel¬
cher sich das 1 . Armeekorps zwischen Rouen und Dieppe und das
8 . Armeekorps , sowie die Division Prinz Albrecht Sohn zwischen
AmienS und Peronne befinden . Weiter stehen von der Armee des
Prinzen Friedrich Karl das 3 . Korps in Alenson und Le Man «, so¬
wie das 10 . Korps in Ehateau -dwLoir und in Tours .

Zur Verstärkung dieser Armee ist am 9 . d. M . das 4 . Armeekorps
von Paris nach Chartres abgerückt und dürfte dasselbe nach Le Man -
vorgeschoben « erden , während da « 3 . Armeekorps ganz in der Um¬
gebung von Alenpon konzcntrirt wird . Ocstlich vom 10 . Korps in
BloiS ist die 25 . ( hessische ) Division und in Orleans das 5. Korps
und von diesem wieder östlich im Aonne - Departement das 6 . Armee¬
korps . Diese letzten Slreitkrästc , 2 ' /r Korps , dürften zur Formation
einer neuen deutschen Loire - Armee bestimmt sein. Im äußersten Osten
endlich , zwischen D 'jon , LonS - le- Saulnier und Pontarlier , steht die
Armee Manteufsel ' S, welche bekanntlich aus dem 2., 7 . und 14 . Korps
und der Rescrvedivision Cchmeling besteht . ( Seit der Kapitulation
von Belsort ist außerdem noch ein Theil der Belagerungstruppe » ,
sowie die Rcservedivistur Döbschütz im Feld verwendbar )

Sollte demnach wider alles Erwarten nach Ablauf des Waffenstill¬
standes dieser nicht erneuert , sondern die Feindseligkeiten aus ' S neue
begonnen « erden , so stehen vier beinahe gleich starke deutsche Armeen
bereit , den Krieg gegen Frankreich bi « an die Grenzen diese« Landes
zu tragen . Wie aus der oben mitgctheilten Aufstellung der Korps
hervorgeht , bildet diese eine fortlaufende Linie , welche etwa bei Amiens
beginnt und sich über Rouen , Alenpon , Le Mans , Tours und Or¬
leans bis in das Departement der Nonne hinzieht und sich über Di¬
jon an die Kantonnirungen der Ostarmee lehnt . In dein Augenblicke
jedoch, wo eine Wiedereröffnung der Feindselig keilen eugeordnct wer¬
den sollte , würden sich diese auf einer langen Linie Pastillen Armee¬
korps mit der Schnelligkeit und Ordnung , welche die Bewegungen der
deutschen Armee charaklrrisirt , zu vier gewaltigen Massen zusammeu -
ballen und gegen jene OperationSobjekte vorrücken , welche durch die
Natur der Verhältnisse , durch Lille, Renne «, Bordeaux und Lyon ,
vorzestcckl sind . Um Paris verbleiben dann noch das Garde -, das
11 . Preußische und das 12 . ( sächsische) Korps , die beiden bayrischen
Armeekorps und die württembergische , sowie die preußische Garde -
Landwehr - Division , zusammen sechs Armeekorps , als Reserve - Armee .

** Brüssel , 18 . Febr . Wie hicher gemeldet wird , wü -
then im Departement du Nord und besonders in der Stadt
Lille die schwarzen Pocken . Zn Lille rafft diese Krank¬
heit täglich etwa 50 Personen hin .

f Brüssel , 18 . Febr . Die „ Jndep . belge " meldet ans
Dünkirchen vom 16 . d . , daß das 22 . Korps der Nord -
Armee znsammenzogen wird , um nach Bordeaux cingeschifft
zu werden .

* AuS Paris , 15 . Febr . , konstatirt ein Korrespondent
der „ Times "

, der Ausfall der Wahlen habe so auf die
Stimmung der Pariser Bevölkerung gewirkt , daß man
jetzt schon Zweifel über die Lebensfähigkeit der Republik
äußern höre . Weiler berichtet derselbe u . A . :

Der Einzug der deutschen Armeen fährt noch immer
fort , den Leuten schwer auf dem Herzen zu liegen , und man glaubt , daß
r» unmöglich sei , wenn ein solches Ereigniß wirklich eimrcien seilte ,
Blutvergießen zu verhindern . Unglücklicher Weis : ist der Ton , den
rin Theil der Presse anschlägt , eher dazu augrthan , die Wahrschein¬
lichkeit zu vermehren , als zu vermindern . Die Deutschen sagen :
Wenn wir nicht in Paris einzi Herr, dann werden die Franzosen läug -
nen , daß wir eS je genommen haben ; schon »La France " vom 14 .
sagt : . Die Preußen haben nicht das Recht , durch Paris zu marschi -
ren ; nicht die Preußen haben Pari « genommen — der Hunger
war ' « ( !) . Die preußische Armee auf dem Parademarsch durch Paris ,
vor welchem sie ein militärisches Fiasko gemacht hat ( !) , ist ein Aerger -
niß , welches Deutschland in den Augen Europa ' « mehr entehren wird ,
als es Frankreich demüthigt . " — Gerade diese« ewige Krähen de«
gallischen Hahne « hat schon so Siel Unheil herausbcschworen , und e«
macht die Sympathie Derer abwendig , die sonst vielleicht zu seiner
Verlheidigunz eingetreken wären .

— Ueber die Lage der Bewohner von Saint - Denis
hat Graf Bismarck , wie die „ Elberf . Ztg .

"
mittheilt , fol¬

genden Brief an ein Mitglied der Regierung in Paris
geschrieben :

Die Gemeinde Saint -Denis findet sich durch die Demarkationslinie
in zwei Theil - getrennt , so daß der größere Theil der Einwohner sich
in der neutralen Zone befindet . Bis zur Zeit der Uebereinkunft
wurde die Vcrproviantirung von der Stadt Paris geliefert und von

der Mairie in Saint -DmiS vertheilt . Jetzt finden sich die Einwoh¬
ner , welche in der neutralen Zone find , von Pari « ausgeschlossen , das
ihnen nichl « mehr liefert , und cs ist ihnen untersagt , sich außerhalb
der Demarkationslinie zu verproviantiren . ES entsteht dadurch ein
Nothstand für diese durch den Krieg schon so hart geprüfte unglück¬
liche Bevölkerung , dem im Interesse der Menschlichkeit sofort abgehol -
fen werden muß . Ich habe die Ehre , die Aufmerksamkeit Ew . Excel -
lenz aus diesen Punkt zu lenken und Sic zu bitten , die nolhwendigen
Maßregeln ergreifen zu wollen , um die Subsistenz des Theils der Be¬
völkerung von Saint -Denis in der neutralen Zone zu sichern . In
Erwartung der Wirkung dieser Maßregel habe ich die deutschen Mili¬
tärbehörden gebeten , zur Unterstützung dieser Bevölkernng beizutragen
und ihr unentgeltlich Lebensmittel von unser » Vorräthen zu überlas¬
sen. Genehmigen Sie re. v. BiSmar ck.

— Zum Präfekten des Departements der Sarthe ( Le
ManS ) ist Hr . Polizeidirektor v . Drygalski aus Berlin
ernannt worden , der zugleich das Kommando der Feld¬
gendarmerie des 3 . Armeekorps fortführt .

— Zur Ergänzung unseres gestrigen Berichts über die
Sitzung der Nationalversammlung zu Bordeaux
vom 17 . d. tragen wir noch Folgendes nach :

5 uhr . Es herrscht vollständige Ruhe , obgleich seit dem Beginne
der Sitzung ungefähr 70,000 Menschen vor dem Theater versammelt
sind . Die heute von der . Csrresp . HavaS "

gemeldete Kapitulation
von Belfert machte gar keinen Eindruck . — 9 Uhr . Die Ruhe ist
ungestört . Im weiteren Verlaufe dcr Sitzung überreicht Keller
eine Erklärung der Vertreter der Departements Haut -Rhin , Bas - Rhin .
Meuithe , Moselle , worin es heißt : . Wir wollen für immer Franzo¬
sen bleiben . Elsaß und Lothringen wollen nicht von Frankreich loS -
gerissen werden , und diese« dürfte Diejenigen nicht verlassen , welche
sich nicht von ihm trennen wollen . Europa darf einen solchen Ver¬
trag nicht ratistziren , da vorauszusehen ist, daß ein auf Grund der Ab¬
tretung von Elsaß und Lothringen abgeschlossener Frieden kein dauer¬
hafter Frieden sein würde . Möge die Kammer ihre unzerstörbare
Anhänglichkeit an Elsaß und Lothringen proklamiren !" ( Beifall .) Dcr
Präsident schlägt vor , den Antrag den Bureaus zur Beralhung für
morgen zu übergeben . Roche fort fordert , daß dies josort geschehe.
Thier « verlangt daS Wort : Es handele sich darum , zu wissen , ob
die Versammlung diesen Verhandlungen ein imperatives Mandat geben
oder ob sie bloß ihre Gefühle iu Betreff des Keller ' fchcn Antrags
aussprcche » will . Jede Vertagung sei eine Kinderei . Man müsse
sich heule , nicht morgen auSsprcchcn . Die Versammlung müsse
im Plenum über ihr Recht und ihre Verantwortlichkeit sich ent¬
schließen ; er persönlich sei bereit , dem Vaterland seine ganze Hin¬
gebung zu widmen , aber im Angesicht dieser Frage müsse man aus -
specche», was man wolle . Die Versammlung beschließt sofortiges
Zusammen »- « » der Bureaus . Die Sitzung wird aufgehoben .
9 Uhr , 20 Min . In der Sitzung des Bureaus erklärte Thiers
seine Meinung dahin : Die Versammlung könne weder über Krieg
noch Frieden beschließen ; di« Annahme der Mvlion Keller würde
aber den Krieg iu sich begreifen und solglich Verwerfung des Frie¬
dens . Thicrs ist der Ansicht , daß das beste Verfahren sei , wenn die
Versammlung den FriedenSuntelhändlern die Sorge überließe , mit
Deutschland zu verhandeln . — Das Bureau wird der Versammlung
morgen Vorschlägen , den Dufaure ' schen Antrag anzunehmen . —
9 Uhr 25 Min . Bei Wiederbeginn der Plenaisitzuirg molivirt die
Kommission für den Antrag Keller folgenden Vorschlag : » Die
Versammlung , indem sie mit lebhafter Sympathie die Erklärung
Keller cnlgegennimmk , setzt ihr Vertrauen aus die Weisheit und den
Patriotismus ihrer FriedcnSunterhändler . " Lebhafte Zustimmung .
Der Vorschlag wird mit großer Majorität angenommen . — 9 II h r
3 0 Min . Nach dem Inzidenzfall Keller erstattet Lefianc über
den Antrag Dufaure Bericht . Ec erklärt e« bei der Dringlich¬
keit des Augenblick « für nöthig , die Negierung zu konstituier » , damit
dieselbe mit der Wiederaufnahme dcr Verhandlung mir dem Feind
betraut werde , sowie über die Respeklirnng der Gesetze und die Auf -
rechierhaliung der Ordnung wachen könne . Das Haupt dieser Regie¬
rung sei derselbe Mann , der den Gesanke » dcr Befestigung von Paris
verwirklicht habe , das erst durch Hunger gefallen sei ; derselbe , der die
Voraussicht bewies , den Krieg im Juli 1870 zu verdammen , derselbe
endlich , dem die Departement « eben erst ihre Huldigung dargebracht
Hallen . Und dieser wäee unwürdig , rine solche Mission zu erfüllend
Gebe » wir ihm die Gewalt ; das ist da « Mittel , seinem Patriotis¬
mus noch mehr Krajt zu verleihen . ( Beifall ! Louis Blanc op -
ponirl .) Der Antrag Dufarrre wird mit ungeheuerer Majorität an¬
genommen .

** Bordeaux , 17 . Febr . Nationalversammlung .
Die Zugänge zum Sitzuugssaale waren heute durch Na -
tivnatgarden , Linientruppen und Kavallerie abgesperrt , so
daß es unmöglich war , sich dem Gebäude zu nähern , bevor
der Präsiden ! die Sitzung aufhob . Ein Mitglied der
Linken erklärte , daß er , da er gezwungen gewesen sei, Be¬
waffnete zu passiren , um zu dem Sitzungssaal «: zu gelangen ,
künftig ebenfalls bewaffnet erscheinen werde . Grevy über¬
nahm daS Präsidium mit einer kurzen Rede , in welcher er !
die Ueberzengnng aussprach , daß die Versammlung ans der j
Höhe der Situation stehen werde . Der Rest der Wahlen
des Seine -Departements wurde , dem Anträge des Bureaus
gemäß , für gittig erklärt .

j - Bordeaux , 18 . Febr . Unmittelbar nach dem Votum
der Nationalversammlung besuchten der großbritamiijchc
Botschafter und der Gesandte Italiens Thiers , um die

Anerkennung der Regierung , welche sich Frankreich gegeben
hat , Seitens ihrer Höfe auszusprechen . Fürst Metternich
hat gleichfalls erklärt , er sei durch den Grafen Neust be¬
auftragt , die sofortige Anerkennung der neuen Regierung
durch Oesterreich kundzugeben . — Der Munizipalrath von
Bordeaux hat den Maire beauftragt , dem Präsidenten der
Nationalversammlung sein Erstaunen und Bedauern über
die zum Schutz der Nationalversammlung ergriffenen mi¬
litärischen Maßregeln auszudrücken , welche die Be¬
völkerung als ein bedauerliches Zeichen von Mißtrauen
betrachte .

Jules Favre ist gestern mit den FriedenSbedingun -
gen hier eingetroffen . Man glaubt allgemein , die Natio¬
nalversammlung werde bald nach Paris , übersiedeln . —
Menotti Garibaldi ist provisorisch zum Kommandi -
reuden der Vogesen -Armee ernannt . Menotti und Riciotti
Garibaldi sind in Chalon s. Saone , die Vogesen -Armee
steht zwischen Chalon , Macon und Bourg ; das Haupt¬
quartier der ersten Brigade unter General Canzio ist in
Bourg .

** Bordeaux , 17 . Febr . Die Nationalversammlung er¬
nannte außer den bereits Genannten noch Ca stell « ne
und de Maur zu Sekretären .

* Während von der einen Seite gemeldet wird , Gam -
betta sei schwer erkrankt , wird von der andern versichert ,
er sei mit der Abfassung einer Broschüre zur Rechtferti¬
gung seiner RcgierungShandlungen beschäftigt .

Deutschland .
** München , 18 . Febr . Der Landtag ist heute durch

den Prinzen Adalbert in Stellvertretung des Königs
feierlich geschlossen worden . Nach rühmender Anerken¬
nung der Ausdauer , Treue und Tüchtigkeit , sowie der Be¬
wahrung der Gesetze der Menschlichkeit Seitens des bayri¬
schen Heeres in diesem durch den gänzlich ungerechtfertigten
Angriff des Nachbarvolkes hervsrgerusenen blutigen Kriege
sagt der Landtags - Abschied :

Unter dem Getöse der Waffen zeitigte die Frucht deutscher Einigung ;
das deutsche Reich wurde neu ausgerichtet . Die Kräfte der Nation
sind zusammengefaßt , um dem deutschen Gebiete nach außen wirksa¬
men Schutz zu gewähren und die gemeinsame Wohlfahrt zu fördern .
Bayern wird in Einigkeit verbunden dem gesammten Vaterlande mit
Aufrichtigkeit auhäugen unk an der Erfüllung seiner großen Aufgabe
Mitarbeiten . Je rückhaltloser ober die Hingibung ist, die Bayern -
König und Volk dem Reiche entgegenbringen , desto weniger werden
beide aus den Augen verlieren , daß das schöne Land , dem sie zunächst
gehören , seine volle Pflicht als Glied des Ganzen nur dann wird
erfüllen können , wenn es ein festes, durch inneren Frieden stark »« Ge¬
meinwesen bleibt . Was dem Theile Stärke verleiht , frommet auch
dem Ganzen .

Schwerin , 16 . Febr . Der Groß Herzog ist heute
Morgen von Berlin nach Versailles abgereist .

Nachschrift .
* Paris , 18 . Febr . Die „France "

glaubt zu wissen ,
daß Bismarck gestern Favre die deutschen Forderun¬
gen zur Grundlage der Friedensverhandlungen mitgetheilt
hat , welche von der Nationalversammlung diskutirt werden
sollen . Man versichert , Favre habe gestern seinen Kollegen
die Forderungen in einer in der Nacht gehaltenen Beralhung
mitgclheiit .

— Ans Versailles , 15 . Febr . , wird gemeldet : „ Die
Ablieferung der Waffen der Garnison von Paris ist ver¬
vollständigt worden und beträgt jetzt 200,000 Gewehre ,
1400 Kanonen und eine nicht genau konstatirte Hahl von
Wallbüchscn . "

-s Bordeaux , 18 . Febr . Die Ernennung folgender Mi¬
ni st er wird für gewiß erachtet : Picard , Minister des
Innern , Jules Favre , Minister des Aeußern , Buffet , Fi -
nanzminister , Dufaure , Justizmmister , Leflo, Kriegsminister .
Dcr Eintritt Jules SimonS in das Kabinet erscheint zwei¬
felhaft . Die Zahl der eingetroffcnen Depulirten be¬
trägt 600 . Die militärischen Maßregeln außerhalb des
Sitzungssaales dauern auch heute fort .

** London , 18 . Febr . Nach hier cingetroffencn Mitihei -
lungen aus Dieppe ist der Eisenbahn -Verkehr nach Paris
noch bis Montag suspendirt . Der Verkehr zwischen Havre
und Nonen ist vorgestern wieder ausgenommen .

-j- Wien , 18 . Febr . In der heutigen Schlußsitzung
der Delegation des Reichsrathcs wurde das berichtigte
Budget ohne Debatte angenommen .

Badische Chronik.
- Reichstags - Wahlen . Im 2. Wahlbezirk ist Se . Durch ! ,

dcr Fürst von Fürstend erg «ls Kandidat ausgetreten und be¬
wirbt sich in rinn gedruckten Ansprache an die Wähler um ihr Mandat .

Verantwortlicher Redakteur :
Hr . I . Herrn . Kroenlein .



V .861 . Karlsruhe . Teilneh¬
menden Freunden und Bekannten
machen wir die schmerzliche Anzeige,
daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , unfern geliebten Gatten ,

_ ^ Vatcr und Bruder , EmilScherer ,
Revisor bei Großh . Steuerdirektivn , am 19 .
d. M . früh > auf 4 Uhr nach 18tägiqen
Leiden, mit den heiligen Sterbsakramcnten
versehen , in einem Alter von 38 Jahren
9 Monaten zu sich abzurufen .

Das Leichenbegängniß findet Montag den
20, , Nachmittags 4 Uhr , statt .

Um stille Theilnahme bitten ,
Karlsruhe , den 19 . Februar 1871 ,

Die Hinterbliebenen :
Bertha Scherer , geb . Hummel ,

mit Tochter Bertha .
Otto Scherer , Bezirksseldwebel.
Albertina Adam , geb . Scherer .

V .832 . 2 . Nr . 707 . Salem .

Gehilfensteve .
Bei diesseitigem Dienste ist die Stelle eines Gehilfen

mit 500 fl . Gehalt nebst freier möblirter Wohnung
alsbald zu besetzen.

Bewerber aus der Zahl der rezipirtcn Kanzleig .-Hilsen
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse melden .

Salem , den 14 . Februar 1871 .
Großh . Markgräfl . Bad . Rentamt .

Lciblein .
V .778 . 2 . P f o r z h e i ni .

Bekanntmachung.
Die Gaseinrichtuug im Innern des neuen Kranken¬

hauses dahier , im Gesammtanschlag von 851 fl . 5 kr. ,
soll im SoumisfioiiSwegc vergeben werden .

Kostenüberschlag und Uebernahmsbedinaungen lie¬
gen auf diesseitiger Kanzlei zur Einsicht aus , und sind
die deßfallsigen Angebote

innerhalb 14 Tage »
anher einzureichen , mit der Aufschrift „ GaSeinrichtuug
im neuen Krankenhaus ."

Pforzheim , den 13 . Februar 1871 .
Gemeinderath .

_ S chmidt .
V .87 . j14 . Berlin .

vr . Meyer's UitterleibsMeil,
ein Heilmittel , welches durch schnelle und gründ¬
liche Beseitigung aller Magenteideu , Leibrsvcr -
stapfungca und Hämorrhoidalbeschwerden bis jetzt
unübertroffen de.steht , sind direkt zu beziehen
durch den Svecialarzt für Unterleibskrankheite »
vr . Ed . Metzer in Berlin , Kronenstraße 17 .

Preis mit Gebrauchsanweisung : 2 Thlr .

V 848 . Ein junger tüchtiger Buchdrucker sucht
in einem Städtchen , in welchem der Sitz des
Herrn

Bezirksbeamten
sein sollte , eine

Buch - rmckerei
zu errichten , oder eine schon bestehende ( mit Amts¬
blatt ) zu kaufen , und könnten 2000 fl. Anzahlung
gemacht werden .

Anträge unter OIiiKre 0 . 0 . 483 befördert die
Annoncen - Expedition von d<
VvKlrr i » Stuttgart . ( St . 398 )

V .833 . 2 . Wolfach .

Kaminfegergehilfe - Gesuch.
Bei Unterzeichnetem kann ein guter Arbeiter bei

gutem Lohn und guter Behandlung sogleich in Arbeit
treten .

Kaminfegermeister
Anton Keller .

V .784 . 2 . Ein mit guten
Zeugnissen versehen «: junger

Mann wünscht seine Stelle als Privatgehilse im Post -,
Eisenbahn - und Telegraphendienst baldigst zu ver¬
ändern . Näheres durch die Erpedition dieses Bl .

V .822 . 2 . Im mendingen , Amt Engen .

Gasthaus - Verpachtung.
In Jmmeudingru , Amt

Engen , ist das Gasthaus zum
Falken , neu erbaut , bestehend
in 9 heizbaren und 4 »» heiz¬
baren Zimmern , nebst Küche ,2 Speisekammern , 2 gewölbten
Kellern und einem Vorkeller ,mit mehreren Jnventarstücken aus den 1. April d. I .

neu zu vermielhen . Das Gasthaus ist neu erbaut ,
liegt unmittelbar am Bahnhofe , hat sehr gute Fre¬
quenz , und kann ein tüchtiger Wirth ganz gute Ge¬
schäfte machen .

Pachtliebhaber können die Pachtbcdingungen bei
dem Eigenthümer hier einsehen oder schriftlich zuge¬
stellt verlangen .

A . A . :
Isidor Schaller .

« « Gasthausverkauf
Ein Gasthaus mit 2 großen

Wirthsstuben , Gastzimmer ,
Wein - und Bicrkellcr , gut ein¬
gerichtete Bäckerei , Gemüse -
und GraSgarten beim Haus ,
Scheuer und Stallung , eigener

. . . laufender Brunnen , die Gebäu¬
lichkeit alles unter einem Dach , wird wegen GeschästS -
vtränderun » zu verkaufen gesucht , und ist dasselbe in

" " Mcken, wo sich mehrere Fabriken befinden .
Näheres zu erfahr en bei der Erpedition diese« Bl .

B ^ 91 . 3 . Karlsruhe .

ZU verknusen .
8 Jahre alt , vollkommen geritten , milttä

"
fr °mm^ wird

verkauft . Näheres Aeußerer Zirkel Nr . 4 eineTreppe hoch .

Schifffahrt auf dem Nhein
ist iröffnet und finden Verladungen nach Belgien , Holland , England und Amerika durch Unter¬
zeichneten schnelle und billige Besorgung . V .774 . 3 .

(^0) Louis Bärenklau in Mannheim .
V .327 . 9 . Znman Linie .

Zwei Mal wöchentlicher Postdienst, vis, Liverpool

Von Antwerpen nach New -Uor
durch die berühmten Dampfer dieser Linie

VIII ok VÜKL.
vn; ok ovsi .nl.
vir; °r vvkNL ».
vir; ok vsl.ikäL.
vir; ot i.i»LLivL.

vir; ok losooil .
vir; or »äRvsesre«.
vir; ok sLv -;o»L.
vir; ok k^sis.
vir; ok vssünlkro «.

vir; ok » l>«r«rlil ..
vir ; °t äilrvesk .
vrr; ok »Li.ri «l0kL .
vir ; ok »»isrol ..
vir ; ok ««ooLikil.
vir ; ok » KV88LI.8.

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nord -
Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,
sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New -Uork .

Passagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord -Amerika «
Fracht - Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Eonnaiffemenleu .
Billigst gestellte Paflagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks - Passagiere .
Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

HViULain Ininnn ,
50 tzusi äu küiii , ^ otverpki, .

oder an Herrn I . M . Bielefeld i» Man «,heim O . 4 . Nr . 8 , oder
„ „ I . M . Bielefeld in F-reiburq , Eisenbahnstraße 26.

Arabische Gummikugeln ,
bereitet von W . Stuppel in Alpirsbach .

Dieselben sind nach ärztlichem Gutachten das beflwirkende Mittel in allen Fällen der verschiedensten Brnst -
und Hslsleidcn .

Sie wirken erfolgreich bei Husten , Heiserkeit , Reiz im Kehlkopf , Engbrüstigkeit , Brustschmerzen , Ver¬
schleimung der Lungen u . s . w.

Zu beziehen in geschloffenen Schachteln durch die meisten Apothehen .
Vorräthig in bei LV « . , Waldstraße Nr . 10 ,

in Karlsruhe bei Emil Rnpp , . in Heidelberg bei Jean Math .
bei Laufs Zipperer ,

. bei F . L . Weißbrot »,
Durlach bei F . W . Stengel ,
Mannheim bei H . Baentsch ,

, bei E . Schütt ,
Appenweier bei Avotheker Haselwander ,
Baden bei Ed . Meßmer ,

bei F . H . Schlund ,

Freibarg bei Julius Notzinger ,
Lahr bei H . Liermaun ,

. bei Fr . Fischer ,

. bei L . Stockmarr »
Offrnburg bei Serd . Hölzlir ,
Pforzheim bei A . Bader ,
Reuchen bei Apotheker Schwab .

kaufen .

^ « verkaufen
V .780 . 3 . Ein Neufundländer Hund , 15

Monate alt , glänzend . schwarz , ist zu ver -
Adrcsse in der Expedition dieses Blattes .

V . 143 . 4 .

wirklich bewahrtes
MAN ^ Mittel zur Stärkung

des Haarbodens beim AuSgehen der Haare ( nicht fett ,
sondern spirituöS ) , besonders zu empfehlen bei Perso¬
nen , welche an den Kopsnerven leiden , per Flasche
1 fl. SO kr.

R . Woesch ,
Nosen - Apolheke ,

Nürnberg .
General - Tcpüt für Baden bei Herrn

Theodor Brugier , Karlsruhe ,
V .412 . 8 . Waldstraße Nr . 10 .

V .842 . Nr . 487 . Baden .

Liquid-Erkenntniß.
Auf Anrufen

I . S .
des Johann Georg Raißle , Schuh¬
macher in Neuweier ,

gegen
Xaver Schmieder von Bühl bei Of¬
fenburg , z . Zt . abwesend ,

wegen Forderung von 15 fl . 24 kr .
nebst Kosten .
Beschluß .

Da der beklagte Theil dem bedingten Zahlungsbe¬
fehl vom 19 . Seplbr . v . I ., Nr . 8043 , welcher ihm
nach der Beurkundung des Gerichtsboten am 26 . Seplbr .
zugestellt wurde , weoer Folge geleistet , noch innerhalb
der gesetzlichen Frist von 14 Tagen die gerichtliche Ver -
bandlung der Sache verlangt hat , so wird auf kläg .
Anrufen die eingeklagte Forderung für zugestandcn
erklärt und dem beklagten Theile unter Verfüllung
desselben in die Kosten aufgegeben , diese Forderung
binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Hilfs¬
vollstreckung zu bezahlen .

V . R . W .
Dieses Erkenniniß wird bierdurch dem beklagten

Theile mit der Belehrung eröffnet , daß eine Wiederher¬
stellung dagegen mit ter Bitte um gerichtliche Ver¬
handlung der Sache nur binnen 14 Tagen , von
der Zustellung an , stattfindet .

Zugleich wird de » Beklagten aufgegcben , einen am
Orte des Gerichts wohnenden Gewalthaber aufzustel¬
len , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der
Partei eröffnet wären , an dem Sitzungsorte des Ge¬
richts angeschlagen werden würde » .

Baden , den 15 . Februar 1871 .
Bürgermeisteramt .

Gau «.
A. Braunagel .

Bürgerliche Rechtspflege .
Orflrntlichr Aufforderungen.

U .620 . Nr . 1333 . Müllheim . Auf Antrag
des Louis Thomen dahier , Besitzer eines von seinem
Vater ererbten Ackers von 2 Vrtl . 1 Rth . B . Nr . 2861V ,im sog. Rußbäurnleboden , neben Fritz Gisin und Jo¬
hann KallmannS Wiltwe von hier , über dessen Erwerb
ein Grundbuchseintrag nicht vorhanden ist , werden
alle Diejenigen , welche an diesem Grundstücke ding¬
liche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben , oder zu haben glauben , ausgefordert ,
solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben den
etwaigen neuen Erwerbern gegenüber für erloschen er¬
klärt würden .

Müllheim , den 2 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
Naab .

Ganten .
U .677 . A.Nr . 1829 . Sinsheim Ucler die

Verlossenschast dcS Christof Heinrich Bender III .
von Eschelbach haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren auf

Freitag den 10 . März d . I . ,
Morgens V- 9 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit, als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten . ,

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und Gläu -
bigeranöschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichterscheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Die im Auölande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Sinsheim , den 8 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
HLs .fiicr .

U .684 . Nr . 1413 . Walldürn Gegen Seba -
stian Oehling vom Bickenfelderhof haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 27 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmassc machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechle zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrl wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßverlrag versucht werden , und er sollen in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Maffc -
pflegerS und GläubigerauSsckusseS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen bcilretcnd an¬
gesehen werden .

Die im Anslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei selbst eröffnet wären , nur an dem
SitzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigm im AuSlandc wohnenden Gläubigern , derm
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendct
würden .

Walldürn , den 12 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Lederte .
Bechtold .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndung:».

U .706 . Nr . 1428 . Kenzingen . Ain13 . d . M .

wurde beim AuSschöpsm de- zum hiesigen Sisenbahn -
Stationsgebäudc gehörigen öffentlichen Abtritts die
Leiche eines weiblichen Kindes aufgefunden , welches
alle Erscheinungen der Fruchtreife an sich trug , erst vor
kurzem geboren wurde und nach der Geburt gelebt
hatte .

Es liegt dringender Verdacht des KindSmordeS vor ,
und bitten wir , nachdem bis jetzt keinerlei VerdachtS -
gründe gegen eine bestimmte Person zu Tage getreten
find , um Fahndung .

Kenzingen , den 17 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S t t g l e r .
U .701 . Nr . 1714 . Rastatt . Pfarrer Kuder

v,n WinterSdorf , der Verfübrung eines ihm zur Seel¬
sorge und zum Unterrichte anvertrautyr , noch nicht
14jährigen und noch nicht mannbaren MAdchsn » , durch
Verübung unzüchtiger Handlungen mit demselben , an¬
geschuldigt , wird aufgesordert , sich

binnen 21 Tagen
bahier zu stellen , indem sonst nach den : Ergebniß der
Untersuchung da « Erkenniniß gefällt würde . Zugleich
wird da « Vermögen des Angeschuldigten mit Beschlag
belegt .

Endlich wolle derselbe auf Betreten gefänglich an
uns abgeliefert werden .

Rastatt , den 17 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

P s -> f f.

Vermischte Bekanntmachungen
V .840 . Breisach .

Gastwirthschasts - u .
Srauerci -Versteige -

rung .
Einer Erbtheilung wegen werden

Montag den 27 . Februar 1871 ,
2 Uhr Nachmittags ,

auf dem RathhanS zu Breisach folgende
Realitäten öffentlich versteigert werden , wobei der end -
giltige Zuschlag erfolgt , wenn mindestens der Anschlag
geboten wird .

1 ) Da « zweistöckige WirthschastSgebäu -
de mit der Realwirthschaft - gerech -
tigkeit zum Goldenen Kreuz , enthal¬
tend einen Saal , 10 Wohn - und Gastzimmer ,
Küche , gewölbte » und Balkenkeller auf dem
Neuthorplatz in Breisach nebst Hof ,
Scheuer , Stallung , Gemüse - und Nebganen .

2 ) DaS hinter dem Gasthause befind¬
liche Brauerei - und Wohngebäude ,
letzteres mit 4 Zimmern , Küche und gewölb¬
tem Keller , sammt 2 Morgen 3 Viertel 10 Ru¬
then Baumgarten , Wiesen und Reben und un¬
ter diesen befindliche » Felsenkeller .

Diese Liegenschaften werden zuerst im Ganzen , so¬
dann in oben bezerchneten zwei Abteilungen dem
Verkauf ausgesetzt werden .

Dieselben sind am Eingänge der Stadt in unmittel¬
barer NLbe des Bahnhofes gelegen , und eignen sich
vornehmlich zum Betrieb einer Gast - und Gaiten -
wrrthlchafi und einer Brauerei .

Die Versteigerungsbcdingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gemacht und können auch vor¬
der bei dem Unterzeichneten an jedem Freitag einge -
schen werden .

Breisach , den 16 . Februar 1871 .
_ Notar R a u p p ._

V .830 . 1 . Steinbach .

Liegenschaft -Verstei¬
gerung.

Au « der Verlassenschaftsmasse de- ft Gustav Adolf
Back von Altschweier werden am

Montag den 6. März d. I . ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

im Weinberg -WirthShau « allda einer nochmaligen
Versteigerung auSzesetzt .

1 .
Ein dreistöckiges Wohnhaus mit 3 Mahl -

und 1 Gerbgange , Scheuer , Stallung ,
Back - und Waschhaus , unter einem Dache ,
mit ca . 3 Morgen Wiesen , Gemüse - und
Baumgarlen , rings um da» Haus herum ,
ciners . die Straße , anders . Lorenz Dresel ,
tar . 10,000 fl.

2.
Ein einstöckiges Gebäude mit geuölb -

tem Keller und ca. 25 Rth . Baum - u . GraS -
garten , allseits der Weg , tar . 2,000 st .

Zus . 12,000 fl.
Steinbach , den 14 . Februar 1871 .

Großh . Notar
A i g c l d i n g e r .

V .829 . 2 . Rastatt .

Dienstantrag .
Ein Gehilfe , Assistent , Praktikant oder im Nota¬

riatsfach gewandter Skribent findet Beschäftigung
bei mir ,

Rastatt , den 16 . Februar 1871 .
Bauer , Notar .

B .816 . 2 . Bruchsal .

Offene Stelle .
Bei Unterzeichneter Bebörde ist die Stelle de«

Burrauassistentcn mit jährlichem Gehalt von 500 fl.
alsbald zu besetzen.

Bruchsal , den 16 . Februar 1871 .
Groß h. bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .
V .817 . 2 . Nr . 1740 . Kork . Bei diesseitigem

Bezirksamt ist die Stelle eines Dekopisten mit 300 fl .
Gehalt s o f o r t zu besetzen. Bewerbungen find ohne
Verzug einzureichen .

Kork , den 16 . Februar 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A . Jung .
F . ASkani .

- V .836 . Nr . 1888 . WieSloch . Bei diesseitigen
Amtsgericht ist «ine Aktuarrstelle mit dem jährlichen
Gehalte von 500 fl. und einigen Accidenzien auf läng¬
stens den 15 . März d . I . zu besetzen.

Hiezu lustiragcnde RechtSpraktikantcn oder geübte
Aktuare werden zur Bewerbung eingeladen »

WieSloch , den 16 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

_ Erter ._
V .776 . 2 . Karlsruhe . ( Offene Gehilfen¬

stelle .) Die erste Gehilfenstelle bei Äroßb . Domä¬
nenverwaltung Karlsruhe ist wegen Beförderung dcS
biskeriaen Kekilsen baldiaü IN bes.kn .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen H » fbuchdruckerri.
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